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Zusammenarbeit 

zwischen dem Unternehmerbüro,  

der IGZ GmbH und dem Zweckverband  

Technologiepark Ostfalen 
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Darstellung der Partner 



www.wirtschaftsstandort-barleben.de 

Schwerpunktaufgaben der Wirtschaftsförderung 

IGZ GmbH 

 • Vermietung an innovative 

Unternehmen und 

Durchführung von 

Forschungsprojekten 

• Wissens- und 

Technologietransfer 

Unternehmerbüro 

Barleben 

 • Anlaufstelle für alle 

Fragen der Wirtschafts-

förderung 

• Akquisition von 

Ansiedlungen 

  

Zweckverband TPO 

 • Flächenbewirtschaftung 

und Weiterentwicklung des 

Technologieparks Ostfalen 

• Mitarbeit bei der 

Vorbereitung von 

Bauleitplänen 
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Definition Wirtschaftsförderung 

„Kommunale Wirtschaftsförderung umfasst alle Maßnahmen 

zur Verbesserung der Faktoren, die die Standortwahl von 

Unternehmen beeinflussen.“  
(Quelle: Kommunale Gemeinschaftsstelle für Verwaltungsmanagement (KGSt) Köln: Gutachten 

„Organisation Wirtschaftsförderung“ G8, 8/1990, S. 14) 

 Gilt für harte Standortfaktoren (z. B. Gewerbeflächen, 

Infrastruktur) und weiche Standortfaktoren  

(z. B. Bildungsangebot, Attraktivität der Gemeinde). 

 Maßnahmen beziehen sich auf vorhandene Unternehmen 

(Bestandssicherung und -entwicklung) und ansiedlungs-

interessierte Unternehmen 

 Zielgruppen: Unternehmen, Behörden, Verbände etc.  
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Aufgaben des Unternehmerbüros 

• Lotsenfunktion zwischen Wirtschaft und Verwaltung, 

•  Zentrale Anlaufstelle für alle Fragen der 

Wirtschaftsförderung, Entwicklung von „Lösungen aus 

einer Hand“, 

• Bestandspflege/Betreuung ansässiger Unternehmen 

(Dienstleister für Unternehmen), 

• Akquisition von Unternehmensansiedlungen im 

Technologiepark Ostfalen und in den Gewerbegebieten 

der Gemeinde Barleben, 
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Aufgaben des Unternehmerbüros 

• Umfassende Beratung und Unterstützung von 

ansiedlungsinteressierten Unternehmen, 

• Standortberatung/Standortanalyse, 

• Vorbereitung der Abwicklung des Grundstücksverkehrs, 

• Beratung in Genehmigungsverfahren, 
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Aufgaben des Unternehmerbüros 

• Marketingkommunikation für den Wirtschaftsstandort 

Barleben und die Gemeinde, 

• Aufbereitung und Bereitstellung von Struktur- und 

Wirtschaftsdaten, 

• Pflege der Anfrage- und Bestandsdaten  

(Interessenten, Unternehmen, Flächen, Gebäude, 

Räume). 
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Aufgaben des Zweckverband 

• Errichtung/Erschließung und Weiterentwicklung des 

Technologieparks Ostfalen, 

• Mitarbeit bei der Vorbereitung von Bauleitplänen, 

• Erwerb  und Veräußerung von Grundstücken im 

Verbandsgebiet, 

• Verwaltung/Bewirtschaftung der Flächen und Gebäude 

im Technologiepark Ostfalen. 
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Aufgaben des IGZ 

• Betrieb des Innovations- und Gründerzentrums (IGZ) in 

Barleben und des Produktions- und Innovationszentrums 

(PIZ) in Magdeburg, 

• Vermietung von Laboren, Werkstätten, Fertigungs-

flächen, Versuchsfeldern, Schulungsräumen, 

• Umsetzung von Forschungs- und Entwicklungsprojekten 

in den Bereichen Automotive, Sondermaschinenbau und  

nachhaltige Mobilität, 

• Durchführung von Sprechtagen und Seminaren 

für Existenzgründer, 

• Wissens- und Technologietransfer. 
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Standortfakten 

Fakten zum IGZ und PIZ: 

• Vermietungsstand 91 % 

• Ca. 70 Unternehmen mit 450 Beschäftigten 

• 120 Ausgründungen in die Region (z.B. FuelCon AG, 

SensoTech GmbH, isM-integral systemtechnik GmbH) 

• Vorbereitung der Gründung des Forschungsinstitutes 

IKAM (Kompetenz in AutoMobilität) GmbH 
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Standortfakten 

Entwicklung der Anzahl der Unternehmen 
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Standortfakten 

Entwicklung der Anzahl der sozialversicherungs-

pflichtigen Arbeitsplätze 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit. 
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